
Veröff. Mus. Naturk. Karl-Marx-Stadt 6 1971 3 - 2 4

Das Schrifttum zur Naturgeschichte von Karl-Marx-Stadt
zusammengestellt von E. KLEINSTEUBER. Karl-Marx-Stadt

Über die natürlichen Gegebenheiten von Karl-Marx-Stadt existiert eine 
reichhaltige, aber sehr verstreute und größtenteils schwer zugängliche Li­
teratur. Eine erste bibliographische Aufbereitung dieses Schrifttums er­
folgte im Rahmen der von J. MEIER (1960 f) unter Mitwirkung von 
W. RUST erarbeiteten dreibändigen „Bibliographie zur Geschichte der Stadt 
Karl-Marx-Stadta, doch liegt diese nur als Manuskript gedruckt vor und 
ist somit für Naturwissenschaftler und interessierte Laien nur bedingt 
erreichbar. In der von E. BARTH zusammengestellten Auswahlbibliogra­
phie (Heft 16 der- Beiträge zur Heimatgeschichte von Karl-Marx-Stadt), 
die vor allem unter dem Gesichtspunkt der Stadtgeschichtsforschung er­
arbeitet worden ist, werden andererseits lediglich 20 naturwissenschaft­
liche Arbeiten aus dem Zeitraum von 1945 bis 1967 zitiert. Von mehreren 
Seiten wurde daher der Wunsch an uns herangetragen, das Schrifttum zur 
Naturgeschichte unserer Stadt übersichtlich zusammenzufassen und als 
literarische Quelle zu erschließen.

Die vorliegende Zusammenstellung enthält die Zitate der wichtigsten geo­
logisch-mineralogischen, floristischen und faunistischen Originalarbeiten 
über Karl-Marx-Stadt bis einschließlich des Jahres 1970. Der Stadtkreis 
in seinen heutigen Grenzen wurde nur dann überschritten, wenn in der 
Literatur die Befunde in unmittelbarem Zusammenhang mit Karl-Marx- 
Stadt Erwähnung finden (z. B. Beschreibung der Mineralvorkommen bei 
Euba). Der Umfang des Materials zwang zu einer kritischen Sichtung und 
Auswahl nach dem Gesichtspunkt der wissenschaftlichen Verwendbarkeit 
für die naturkundliche Heimatforschung; eine Erfassung des g e s a m t e n  
Schrifttums in rein bibliographischem Sinne hätte zwangsläufig zu einer 
Konzentrierung von sehr ungleichwertigem Material geführt und die 
künftige Nutzung für Forschungszwecke beträchtlich erschwert, wenn 
nicht gar in Frage gestellt. So wurden alle Zeitungsartikel, soweit sie 
diesen Ansprüchen nicht genügen, grundsätzlich fortgelassen. Bibliogra­
phisch nicht ausgewertet wurden auch wissenschaftliche Standardwerke 
sowie Lehr- und Bestimmungsbücher, in denen die Angaben über unser 
Stadtgebiet keinen originalen Charakter tragen.
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Die Anlage der Bibliographie erfolgte nach den beiden Wissenschafts­
zweigen Geologie und Biologie in entsprechender Untergliederung und 
innerhalb der einzelnen Teilgebiete alphabetisch nach Autoren. Für Mit­
teilungen, die in Sitzungsberichten ohne herausgestellte Titel erschienen 
sind, wurden die Einleitungs- oder Kernsätze als Titel verwendet und in 
Klammern gesetzt. Ebenso sind am Schluß des Zitates stichwortartige An­
gaben über den Inhalt beigefügt, wo dieser nicht ohne weiteres aus dem 
Titel der Arbeit hervorgeht.
Arbeiten, die in der Bibliothek des Museums für Naturkunde Karl-Marx- 
Stadt, Theaterplatz 1, vorhanden sind, wurden mit einem * versehen. Das 
Museum vermag ferner für eine Reihe weiterer, in anderen Institutionen 
vorhandener Publikationen den Standortnachweis zu erbringen, so daß 
es den Interessenten der naturkundlichen Heimatforschung möglich ist, 
die Mehrzahl der in der vorliegenden Bibliographie zitierten Arbeiten 
unmittelbar einzusehen.
An dieser Stelle sei Herrn Geol.-Ing. G. URBAN, Museum für Naturkunde Karl- 
Marx-Stadt, und Herrn Dipl.-Biol. D. SAEMANN, Museum für Jagdtier- und Vogel­
kunde Augustusburg, für die wertvollen Hinweise auf weniger bekannte Arbeiten 
ihres Fachgebietes herzlich gedankt. Bas Museum für Naturkunde bittet für einen 
späteren Nachtrag zu dieser Bibliographie um Mitteilung von weiteren Veröffent­
lichungen über das Stadtgebiet von Karl-Marx-Stadt.

G e o l o g i e  u n d  B e r g b a u
ANONYMUS: Die Geschichte der Versuche für Auffindung von Stein­

kohlen bei Chemnitz. Gewerbebl. f. Sachsen 4 (1838), Nr. 11.
— Über das Vorkommen von Kohlen in der Chemnitzer Gegend. Ge­

werbebl. f. Sachsen 4 (1838), Nr. 11, 12 u. 5 (1839), Nr. 7.
(betr. u. a. Gablenz)

— Bohrversuche auf Steinkohlen bei Glösa. Gewerbebl. f. Sachsen 6 
(1840), Nr. 6.

— Die Versuche zur Entdeckung von Steinkohlenflötzen in den Um­
gebungen von Chemnitz. Mitth. Industriever. 3 (1842), 64—70.
(betr. Gablenz, Harthau, Hilbersdorf, Markersdorf)

— Aufsuchung von Steinkohlen im Chemnitzer Bassin. Gewerbebl. f. 
Sachsen 8 (1842), Nr. 25.

— Entdeckung von Steinkohlen in Hilbersdorf bei Chemnitz. Gewerbebl. 
f. Sachsen 9 (1843), Nr. 30 u. 51.

— Über Kohlen in der Chemnitzer Gegend. Gewerbebl. f. Sachsen 10 
(1844), S. 24, 115.

— Die Chemnitzer Steinkohlenactiengesellschaft (Prospekt). Chemnitz 
1858. 51 S.
(S. 20—22: Gutachten von Geinitz)
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ANONYMUS: Gablenzer Steinkohlenabbaugesellschaft (Prospekt). Chem­
nitz 1859. 24 S.
(entli. u. a. Gutachten von v. Cotta)

BINDRICH, J.: Quarzporphyr vom Roten Stein bei Chemnitz. Sitzungsber. 
u. Abh. naturw. Ges. Isis Dresden 1931, 44—49. *

DATHE, E.: Diskordanz zwischen Culm und Waldenburger Schichten im 
Waldenburger Becken (mit Bemerkungen über den Hainichen-Chem­
nitzer Culm). Zeitschr. dtsch. geol. Ges. 43 (1891), 277—282. *

FLINZER, M.: Über die Grundwasserverhältnisse von Chemnitz. Mitt. 
statist. Bureau Chemnitz H. 4 (1878), 68—75 m. 2 Taf.

FRENTZEL, D.: Verzeichnis der Edelgesteine, Fossilien usw., welche im 
Bezirk der Stadt Chemnitz in Meißen gefunden und bemerket wer­
den. Chemnitz 1769.

FRENZEL, O.: Die Töpferinnung zu Chemnitz. Mitt. Ver. Chemn. Gesch. 
23 (1924), 29-47
(S. 40—41: Tonlager b. Chemnitz)

FUCHS (C. W. C.): Bericht über die vulkanischen Ereignisse des Jahres 
1869. N. Jahrb. Min. 1870, 433-441.
(u. a. am 6. Juni Erdbeben mit donnerartigem Getöse in Chemnitz)

G.: Die bergbautreibende Stadt Chemnitz. Chemnitzer Volksstimme v.
26. Januar 1932.

GÄBERT, C. u. TH. SIEGERT: Geologische Specialkarte des König­
reiches Sachsen mit Erläuterungen. Section Schellenberg — Flöha. 
Blatt 97. 2. Auflage, Leipzig 1907.
(betr. Eubaer Gebiet)

GEINITZ, H. B.: Die geognostischen Verhältnisse in den Umgebungen von 
Chemnitz mit besonderer Rücksicht auf die Anlegung eines artesi­
schen Brunnens. Allgem. naturw. Zeitschr. 1857, 106—108.

— Über Gliederung des Chemnitzer Rothliegenden und Vorkommen von 
Kalkknollen daselbst. Sitzungsber. u. Abh. naturw. Ges. Isis Dresden 
1862, 237-238.

— (Bohrversuche auf Steinkohle bei Chemnitz und über Versuche nach 
Steinkohlen in Sachsen im Allgemeinen). Sitzungsber. u. Abh. naturw. 
Ges. Isis Dresden 1875, 4—5.

GOTTSCHALDT: Zur Baugeschichte der Jakobikirche. Mitt. Ver. Chemn. 
Gesch. 13 (1905), 37-53 m. 1 Karte.
(S. 38 älteste Erwähnung der Porphyrtuffbrüche b. Chemnitz)

KLOTZSCH, J. F.: Ursprung der Bergwerke in Sachsen. Chemnitz 1764. 
(S. 100—103: Bergbau um Chemnitz)

5



KNOP, A.: Beiträge zur Kenntniss der Steinkohlenformation und des 
Rothliegenden im Erzgebirgischen Bassin. I. Petrographie des Felsit- 
tuffes. N. Jahrb. Min. 1859, 532—601 m. 1 geogr. Karte.

— Beiträge zur Kenntniss der Steinkohlenformation und des Rothliegen­
den im erzgebirgischen Bassin. II. Geotektonische Verhältnisse der 
Steinkohlenformation und des Rothliegenden in der Umgebung von 
Chemitz. im Besonderen und im erzgebirgischen Bassin im Allgemei­
nen. N. Jahrb. Min. 1859, 671—720 m. 1 Tafel.

KRÖNERT, G.: Der Porphyrtuff als Baustein im alten Chemnitz und die 
Geschichte der Steinarbeiter aus dem Zeisigwald. Beitr. Heimatgesch. 
Karl-Marx-Stadt 12 (1965), 171-204 m. 10 Abb.

LINSTOW, O. v.: Beitrag zur Verbreitung und Entstehung des Feuer­
steins. Zeitschr. Geschiebef. 5 (1929), 145—168.
(S. 147: Hornstein von Altendorf)

MEYER, O.: Zur Stratigraphie der Hainichener Schichten. Ber. Geol. Ges. 
DDR 2 (1957), 233-241 m. 2 Abb. im Text u. 1 Taf.

MIETZSCH, H.: Zur Geologie des erzgebirgischen Schiefergebirges. 3. Ein 
Seitenstück zu den eigentümlichen Chloritschiefern von Harthau bei 
Chemnitz. Jahresber. Ver. Naturk. Zwickau 1873, 34—38.

PELZ, A.: Die geologischen Verhältnisse von Chemnitz u. Umgebung. 
Naturw. Wochenschr. 1902, 565—571.

REIBISCH, P.: Beitrag zur Tektonik der Westflanke des. mittleren Erz­
gebirges auf Grund der Beobachtungen in den Stollen der Chemnitzer 
Wasserleitung Einsiedel-Neunzehnhain. Dresden 1932. 46 S. m. 3 Taf.

ROTHPLETZ, A.: Zur Culmformation bei Hainichen in Sachsen. BoL 
Centralbl. 20 (1884), 13, 1-6.

SAUER, A., TH. SIEGERT u. A. ROTHPLETZ: Geologische Specialkarte 
des Königreiches Sachsen mit Erläuterungen. Section Schellenberg — 
Flöha. Blatt 97. 1. Auflage, Leipzig 1881. *

SCHRECKENBACH: (Über die Felsittuffe der Umgegend von Chemnitz). 
Ber. naturw. Ges. Chemnitz 4 (1873), 30—37. *

SCHWIND, M.: Die Oberflächenformen des Mittelsächsischen Berglandes 
zwischen Zwickauer Mulde und Chemnitz. Mitt. Ver. der Geographen 
Univers. Leipzig 12 (1933). 81 S. m. 3 Taf.

SEIDEL, B.: Die paläozoischen Formationen in der Umgebung von Chem­
nitz und Flöha. Beigabe zum 17. Jahresber. kgl. Lehrersem. Zscho­
pau 1887. 43 S.

SEYFFARTH, J.: Das Labyrinth unterm Niklasberg. SNN v. 1. 1. 1967.
SIEGERT, T .: (Dichter Kalkstein des Rothliegenden am Bahnhof in 

Chemnitz). Sitzungsber. u. Abh. naturw. Ges. Isis Dresden 1871, 138.
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SIEGERT, T.: Über einen Bohrversuch auf Steinkohlen in Chemnitz. Ber. 
naturw. Ges. Chemnitz 5 (1875), 244—250. *

— (Die Sandsteine von Borna bei Chemnitz gehören zum Culm). N. 
Jahrb. Min. 1878, 640-641.
(Die Möglichkeit, trotz bisheriger negativer Bohrresultate bei Chem­
nitz Kohlenflöze aufzufinden, ist denkbar). Ber. naturw. Ges. Chem­
nitz 6 (1878), LIX. *

— Geologische Skizze von Chemnitz. Mitt. Statist. Bureau Chemnitz 1
(1878), 63-67 m. 2 Holzschn.

— u. J. LEHMANN: Geologische Specialkarte des Königreiches Sachsen 
mit Erläuterungen. Section Chemnitz. Blatt 96 a u. 96 b. 1. Auflage, 
Leipzig 1877. *

— u. J. LEHMANN: Geologische Specialkarte des Königreiches Sachsen 
mit Erläuterungen. Section Chemnitz. Blatt 96. 2. Auflage, Leipzig 
1880.

— u. E. DANZIG: Geologische Specialkarte des Königreiches Sachsen 
mit Erläuterungen. Section Chemnitz. Blatt 96. 3. Auflage, Leipzig 
1906.

STECHER, E.: Die Porphyrbomben von Chemnitz und seiner Umgebung. 
Ber. naturw. Ges. Chemnitz 19 (1916), 53—67 m. 4 Taf. *

— Über die Verbreitung der Chemnitzer Porphyrbomben. Ber. naturw. 
Ges. Chemnitz 20 (1920), 26. *

— Die Porphyrbomben von Chemnitz und seiner Umgebung. Ber. na­
turw. Ges. Chemnitz 21 (1925), 109—114 m. 2 Taf. u. 3 Abb. i. Text. *

— Die Porphyrbomben von Chemnitz und seiner Umgebung. Ber. na­
turw. Ges. Chemnitz 22 (1928), 29—32. *

— Die Porphyrbomben von Chemnitz und seiner Umgebung. Ber. na­
turw. Ges. Chemnitz 23 (1931), 29—34 m. 5 Taf. *

STERZEL, J. T.: Die geologischen Verhältnisse der Gegend von Chem­
nitz. Festschr. Hauptvers. Ver. dtsch. Ing. Chemnitz 1898. 22 S. m. 
1 geol. Karte u. 2 Prof. *

— (Ein Kaolin-Nest im Quarzporphyr am Küchwalde bei Chemnitz). 
Ber. naturw. Ges. Chemnitz 14 (1900), LXXXVII-LXXXVIII.
(mit Analyse des Kaolins von P. Trübsbach) *

— (Die Rosenquelle). Ber. naturw. Ges. Chemnitz 16 (1907). LIV—LV. 
(Über die geol. Beschaffenheit des Brunnenterrains der „Chemnitzer 
Sprudel Rosenquelle“ am heutigen Rosenplatz) *

TÖPLER, A.: Zur Geologie von Chemnitz und seiner näheren Umgebung. 
Ber. naturw. Ges. Chemnitz 25 (1939), 93—152 m. 5 Abb. u. 1 geol. 
Karte. *
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URBAN, G.: Das Unterrotliegende von Karl-Marx-Stadt. Sächs. Heimatbl. 
9 (1963), 209-216 m. 4 Abb., 2 Karten u. 1 Prof. *

WÄMSER, W. : Die ingenieur-geologische Auswirkung des alten Laufes 
des Chemnitzflusses im Bereich von Karl-Marx-Stadt. Geol. Melde­
arbeit, Bergakad. Freiberg 1954. (Masch.-Schr.) 44 S. m. 4 Bl. u. 14 Taf.

— Ingenieurgeologische Untersuchungen im Bereich der Stadt Karl- 
Marx-Stadt. Veröff. Mus. Naturk. Karl-Marx-Stadt 1 (1961), 5—58 m. 
5 Taf. *

ZIESCHANG, J.: Die hydrogeologischen Verhältnisse der Unterrotliegend- 
Mulde bei Karl-Marx-Stadt. Veröff. Mus. Naturk. Karl-Marx-Stadt 1
(1961), 61-89 m. 3 Kart. u. 2 Prof. *

M i n e r a l o g i e
ANDRÉE, K. : Über einige Vorkommen von Flußspat in Sedimenten, nebst 

Bemerkungen über Versteinerungsprozesse und Diagenese. Tscher- 
maks min. petrograph. Mitt. 28 (1909), 535—556.
(S. 545—549: Flußspat in verkieselten Pflanzenresten des Rotliegan- 
den von Chemnitz und Bemerkungen über den Verkieselungsprozeß)

BECK, R. : Silbererzgänge mit Quarz und Orthoklas als Gangart.
Zeitschr. prakt. Geol. 1899, 49.
(betr. u. a. Gablenz)

BECKENKAMP, J. : Über Kalkspath von Nieder-Rabenstein. Sitzungsber. 
naturw. Ver. Mühlhausen i. Eis. 1889, 4.

— Zur Symmetrie der Krystalle. 3. Mitteilung. B. Kalkspath von Nieder­
rabenstein. Zeitschr. Kryst. 20 (1892), 163—167.

— Bemerkung zu H. Francke: Über das Kalkspathvorkommen von Nie­
der-Rabenstein. Zeitschr. Kryst. 3ß (1898), 66—67.

BEEGER, H.-D. u. W. QUELLMALZ: Geologisch-mineralogische Unter­
suchungen an Porphyrtuffen des Nordportals der Schloßkirche zu 
Karl-Marx-Stadt. Jahrb. Staatl. Mus. Min. Geol. Dresden 1961, 
249-290 m. 27 Abb. *

BEUST, F. C. von: Das Vorkommen des Goldes in Sachsen. Gangstudien 3 
(1860), 235-245.
(betr. u. a. Vorkommen bei Euba)

BLUM, J. R.: Pseudomorphosen des Mineralreichs. Stuttgart 1843. 378 S. 
(S. 248 Karneol nach Kalkspath in Porphyrklüften b. Chemnitz, 3. 
256—257: Feldstein nach Kalkspath von Chemnitz) *

BREITHAUPT, A. : Über den Quarz von Euba und über optische Zwei- 
axigkeit tetragonaler und hexagonaler Krystalle. Annalen Physik u. 
Chemie 121 (1864), 326-329.
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BREITHAUPT, A .: Grosse Kalkspathzwillinge aus dem. Kalkbruche von 
Niederrabenstein. Berg- u. hüttenmänn. Zeitg. 1865, 42.

— Mineralogische Studien. Berg- u. hüttenmänn. Zeitg. 1866.
(S. 60—62, 73—75: Eubaer Quarzfeldspathgänge, auch Gablenz)

DOVE, H. W'.: Über die optischen Eigenschaften des Quarzes von Euba. 
Annalen Physik u. Chemie 122 (1864), 457—461 u. Monatsber. kgl. 
Sächs. Akad. Wlss. 1864.

DRESCHER-KADEN, F. K.: Granitprobleme. Berlin 1969. 583 S.
(S. 526—549 Versteinerungsprozeß fossiler Hölzer unter besonderer Be­
rücksichtigung von Karl-Marx-Städter Material) *

ENGELHARDT, (M.): Über den Doppelspath von Rabenstein b. Chemnitz.
Sitzungsber. u. Abh. naturw. Ges. Isis Dresden 1866, 16.

ERAS, W .: Die Felsittuffe von Chemnitz; chemisch-mineralogische Un­
tersuchung. N. Jahrb. Min. 1864, 673—686.

FRANCKE, H.: (Über das Kalkspathvorkommen von Nieder-Rabenstein 
bei Siegmar westlich von Chemnitz in Sachsen). Sitzungsber. u. Abh. 
naturw. Ges. Isis Dresden 1895, 32. *

— (Calcit von Niederrabenstein bei Chemnitz). Sitzungsber. u. Abh. na­
turw. Ges. Isis Dresden 1896, 8. *

— Bemerkungen über den Calcit von Nieder-Rabenstein in Sachsen. 
Sitzungsber. u. Abh. naturw. Ges. Isis Dresden 1896, 23—27. *

FREIESLEBEN, J. C.: Vom Vorkommen der Brennbaren Fossilien in 
^Sachsen. Magazin Oryktographie von Sachsen 11 (1845).
(S. 64—66: Vorkommen von Steinkohlen bei Harthau) *

— Vom Vorkommen der Gold- und Quecksilbererze in Sachsen. Maga­
zin Oryktographie von Sachsen 12 (1846).
(S. 16: Goldvorkommen bei Euba) *

JENTSCH, F.: Der Altendorfer Achat. Fundgrube 1967, 64—66 m. 4 Abb. * 
KNOP, A.: Der Chloritschiefer von Harthau und die Bedeutung der 

Pseudomorphosen von Glimmer nach anderen Mineralien für Boden­
kunde. Programm Baugewerkschule Chemnitz. Chemnitz 1856, 1—29. 

LAUBMANN, H.: Studium über Mineralpseudomorphosen. 1. Mitteilung. 
N. Jahrb. Min. 1921, 1, 15-34.
(S. 26—27: Vorkommen in Harthau bei Chemnitz) *

MENDE, F.: Vorläufige Mitteilung über das Paradoxit-Flußspat-Quarz- 
Vorkommen von Euba. Ber. naturw. Ges. Chemnitz 23 (1931), 46—48. * 

NINDEL, F.: Quarz, Fluorit, Paradoxit und Pinitoid von Euba bei Chem­
nitz. Ber. naturw. Ges. Chemnitz 22 (1928), 20—23. * 

SALM-HORSTMAR: Ueber das Verhalten des. Quarzes beim Aetzen und 
beim Schleifen. Annalen Physik u. Chemie 120 (1863), 334.
(betr. Quarz von Euba)
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SCHÜLER, W.: Analyse des Paradoxit von Euba in Sachsen. Centralbl. 
f. Min. 1921, 737-738. *

SCHULTZE: Kurze Nachricht von der Chemnitzer Gegend und den da­
selbst befindlichen Mineralien. Dresdnisches Magazin 2 (1765), 259— 
281 m. 1 Taf. *

STECHER, E.: Orthoklas-Kristalle aus dem Quarzporphyr des „Roten 
Steins“ bei Euba. Ber. naturw. Ges. Chemnitz 16 (1907), 13—19 m. 
1 Taf. *

— Eine Berichtigung und Ergänzung zu der Abhandlung im XVI. Be­
richt: Über Orthoklaskristalle aus dem Quarzporphyr des Roten Stei­
nes bei Euba. Ber. naturw. Ges. Chemnitz 17 (1909), 124 m. 1 Abb. *

— Über Zinnerz von Euba. Ber. naturw. Ges. Chemnitz 20 (1920), 27. *
VOLGER, O.: Adular-Feldspath als Mörtel und Gangart in schüttigen 

Felsmassen des sächsischen Kohlengebirges. N. Jahrb. Min. 1861, 
1-31.
(betr. Euba)

WEISS, C. E.: Beiträge zur Kenntnis der Feldspathbildung und Anwen­
dung auf die Entstehung von Quarztrachyt und Quarzporphyr. Harlem 
1866. 167 S.
(S. 43—44: Feldspath von Euba; S. 156—157 u. Fig. 26—27: Porphyr 
mit Glaskopfstructur vom Zeisigwald bei Chemnitz)

WILSDORF, (R.): (Ueber den Achat von Altendorf bei Chemnitz). Ber.
naturw. Ges. Chemnitz 3 (1871), 82—84. *

ZSCHAU, E. F.: (Über Kalkspat von Nieder-Rabenstein bei Chemnitz). 
Sitzungsber. u. Abh. naturw. Ges. Isis Dresden 1884, 57—58. *

P a l ä o n t o l o g i e
ANONYMUS: Ausführliche und wahrhaffte Nachricht von dem im Martin 

1752 von Chemnitz ins Königl. Naturalien-Cabinet nacher Dreßden 
eingebrachten versteinerten Bäume. Neu eröffnete historische Cor- 
respondenz von alten u. neuen Curiosis Saxonicis. 1752, Hälfte 1, 
194-199.

— Kurze Nachricht von den bey Chemnitz befindlichen Sternsteinen. 
Dresdnisches Magazin 1 (1766), 179—191. *

BECK, R.: Über Protothamnopteris Baldaufi nov. sp., einem neuen ver- 
kieselten Farn aus dem Chemnitzer Rotliegenden. Abh. mathem.- 
phys. Kl. Sächs. Akad. Wissensch. 36 (1920), 513-522 m. 2 Taf. * 

COTTA, B. v.: Die Steingruppe im Hofe der Bergakademie. Festschr. 
Bergakad. Freiberg. Dresden 1866, 139—145.
(betr. verkieselte Baumstämme aus dem Rotliegenden von Chemnitz)
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DIETZEL, W.: Der versteinerte Wald von Chemnitz. Aus der Heimat 43 
(1930), 17-22 m. 5 Abb.

ENGELHARDT, M.: (Mammuth und Staarsteine vom Bahnbau bei Chem­
nitz, am rothen Vorwerk [Werkstättenbahnhof]). Ber. naturw. Ges. 
Chemnitz 3 (1871), 53. *

FLORIN, R .: Preliminary descriptions of some palaeozoic genera of 
coniferae. Ark. Bot. 21 A (1927), 13. 7 S.
(S. 4: Dicalamophyllum Sterzei v. Altendorf)

— Über die Calamitaceen-Gattung Dicalamophyllum Sterzei aus dem 
sächsischen Rotliegenden. Kungl. Svenska Vetenskapsakademiens 
Handlingar 3. Ser. 18 (1939), 4. 18 S. m. 3 Taf.
(betr. Altendorf) *

FRANCE, H. R.: Der „Urwald“ von Chemnitz. Naturschutz in Sachsen 
1929, 162—169 m. 5 Abb.

FRENTZEL, D.: Herrn David Frentzels Kurtzer Bericht von denen ver­
steinerten Höltzern und anderen natürlichen Seltenheiten um Chem­
nitz. Grundig, C.: Neue Versuche nützlicher Sammlungen zu der Na­
tur- und Kunstgeschichte, sonderlich von Obersachsen. Th. 6 (1749), 
505-510.

FRENTZEN, K.: Die paläogeographische Bedeutung des Auftretens von 
Zuwachszonen (Jahresringen) bei Hölzern der Sammelgattung Da- 
doxylon Endl. aus dem Carbon und dem Rotliegenden des Ober­
rheingebietes. Centralbl. f. Min. 1931, B, 617—624.
(S. 621: Dadoxylon von Hilbersdorf)

— Studium über die fossilen Hölzer der Sammelgattung Dadoxylon 
Endl. I. Teil. Revision der aus den paläozoischen Formationen Euro­
pas beschriebenen Dadoxylon-Spezies (Beiträge zum Oberrheinischen 
Fossilienkatalog). Abh. Heidelb. Akad. Wiss. 16 (1931). 93 S. m. 25 
Diagr. u. 3 Taf.
(S. 12 u. 28—29: Dadoxylon von Hilbersdorf)

— Studium über die fossilen Hölzer der Sammelgattung Dadoxylon 
Endl. II. Untersuchung von Dadoxyla aus dem Karbon und dem Perm 
Europas mit besonderer Berücksichtigung der Funde aus dem Ober­
rheingebiete (Beiträge zum Oberrheinischen Fossilienkatalog). Abh. 
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— Die Lycaenidae und Erycinidae der Umgegend von Chemnitz und 
ihre Entwicklungsgeschichte. Kranch. Ent. Jahrb. 9 (1900), 148—159.

— Die Arctiidae, Hepialidae und Cossidae der Umgegend von Chemnitz 
und ihre Entwicklungsgeschichte. Kranch. Ent. Jahrb. 10 (1901), 136— 
152.

— Die Nymphaliden-Gattung Vanessa, Melitaea und Argynnis, die 3a- 
tyriden und Hesperiden der Umgegend von Chemnitz und ihre Ent­
wicklungsgeschichte. Kranch. Ent. Jahrb. 11 (1902), 137—165.

PETERSEN, G.: Beitrag zur Kleinschmetterlingsfauna der Dresdener Um­
gebung (Tineidae, Lep.) Abh. Ber. Staatl. Mus. Tierk. Dresden 26 
(1961), 53-62.
(enth. auch zahlreiche Fundmeldungen aus dem Stadtkreis)

PFLUGBEIL, A.: Beobachtungen an einem Winterschlafplatz der Krähen. 
Mitt. Ver. sächs. Ornith. 5 (1938), 206—212, m. Kartenskizze. *

— Vom Baumfalk um Karl-Marx-Stadt. Falke 7 (1960), 170—172 m. 1 
Karte. *

RINNHOFER, G.: Ohrenlerche und Nordische Schaf stelzen in Karl-Marx- 
Stadt. Falke 12 (1965), 317. *
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RINNHOFER, G.: Die Vogelwelt eines Großstadtfriedhofes am Fuße des 
Erzgebirges. Zool. Abh. Staatl. Mus. Tierk. Dresden 28 (1965), 1—55 m. 
5 Skizzen u. 10 Fotos.
(betr. Untersuchungen i. Städt. Friedhof)

— Weitere Beobachtungen an Ohrenlerchen, Eremophila alpestris, in 
Karl-Marx-Stadt. Beitr. Vogelk. 11 (1966), 328-330 m. 3 Abb. *

— Bemerkenswerte ornithologische Notizen vom Erzgebirgsnordrand. 
Ornith. Mitt. 18 (1986), 55-57.
(betr. Beobachtungen bei Adelsberg und Altchemnitz) *

— Anormale Neststandorte des Gartenrotschwanzes. Falke 13 (1966), 
102. *

— Besiedlung neuer Lebensräume durch Lycaena amandus Schn, am 
Fuße des Erzgebirges. Ent. Nachr. 10 (1966), 2—9. *

— Beitrag zur Schmetterlingsfauna von Karl-Marx-Stadt. Hercynia 4 
(1967), 105-131. *

— Schlangenadler, Ciraetus gallicus, als Durchzügler bei Karl-Marx- 
Stadt. Beitr. Vogelk. 13 (1967), 126-127.

— Zum Rasten von Ziegenmelkern, Caprimulgus europaeus, auf Ver­
kehrswegen. Beitr. Vogelk. 13 (1967), 127—128. *

— Köderfang auf Ruderaistellen. Ent. Nachr. 11 (1967), 17-24 m. 2. Abb. 
u. 1 Tab.
(betr. Vork. versch. Lepidopteren in Bernsdorf) *

— Lichtfang in der Großstadt unter ungünstigen Bedingungen. Ent. Ber. 
1967, 14-22 m. 2 Abb. u. 4 Tab.
(betr. Vorkommen von Lepidopteren in Bernsdorf) *

— Zur Verbreitung von Lycaena amandus Schn, in Sachsen (I. zusam­
menfassende Darstellung; Stand 1966). Ent. Nachr. 11 (1967), 104— 
109 m. 2 Abb. u. 1 Tab. *

— Raubwürger schlägt Goldammer. Falke 15 (1968), 174. *
Über eine Kleinvogelwinterflucht. Falke 15 (1968), 63—65, m. 2 Abb. 
(betr. Kleinvogelansammlungen auf einer Ruderalfläche) *
Beobachtungen an der Vogelwelt eines Großstadtruderalgeländes 
(Karl-Marx-Stadt). Hercynia 6 (1969), 1—35 m. 3 Abb. u. 9 Tab. *

— Zur Überwinterung des Girlitzes, Serinus serinus, am Erzgebirgs­
nordrand. Beitr. Vogelk. 14 (1969), 324—329 m. 1 Abb. *

— Albinismus und Freibrüten beim Haussperling, Passer domesticus. 
Beitr. Vogelk. 14 (1969), 376. *
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RINNHOFER, G.: Die Ohrenlerche, Eremophila alpestris (L.), im Bezirk 
Karl-Marx-Stadt. Veröff. Mus. Naturk. Karl-Marx-Stadt 4 (1969), 
77-100 m. 7 Abb. u. 5 Tab. *

— Der Berghänfling, Carduelis flavirostris (L.), im Bezirk Karl-Marx- 
Stadt. Veröff. Mus. Naturk. Karl-Marx-Stadt 5 (1970), 87—100 m. 5 
Abb. u. 3 Tab. *

— Die Schneeammer im Bezirk Karl-Marx-Stadt. Falke 17 (1970), 116— 
118 m. 1 Abb. *

— Zum Durchzug des Brachpiepers, Anthus campestris, am Erzgebirgs- 
nordrand. Beitr. Vogelk. 15 (1970), 185-193 m. 2 Abb. *

— u. B. HEIDEMÜLLER: Schreiadler, Aquila pomarina, bei Karl-Marx- 
Stadt. Beitr. Vogelk. 12 (1966), 127. *

— u. F. NEUBAUER: Später Oktobernachweis eines Kuckucks, Culculus 
canoris, bei Karl-Marx-Stadt. Beitr. Vogelk. 13 (1967), 130—131.

— u. D. SAEMANN: Zur Vogelwelt auf Großstadt-Ruderalstellen am 
Erzgebirgsnordrand. Zool. Abh. Staatl. Mus. Tierk. Dresden 29 (1968), 
257-277 m. 2 Tab. *

SAEMANN. D.: Beitrag zum Vorkommen und Massenwechsel auf Koni­
feren lebender Lachniden (Homoptera, Aphidina) im Erzgebirge wäh­
rend des Jahres 1964. Hercynia 3 (1966), 374—386 m. 1 Abb. u. 3 Tab. 
(betr. Stadtkreis und nähere Umgebung v. Karl-Marx-Stadt) *

— Sumpf- und Wasservögel in Karl-Marx-Stadt während der Jahre 
1955-1965. Beitr. Vogelk. 12 (1967), 242-256 m. 2 Abb. u. 5 Zugsche­
mata. *

— Zur Nistplatzfolge bei der Türkentaube (Streptopelia decaocto [Friv.]). 
Beitr. Vogelk. 14 (1968), 176-177.

— Ansiedlung eines Trauerschnäppers. Falke 15 (1968) 139.
— Fichtenforst als Massenschlafplatz des Stars, Sturnus vulgaris L. Orn. 

Mitt. 20, 2 (1968), 43.
— Zum Vorkommen einiger Lachniden (Homoptera, Aphidina) im mitt­

leren Erzgebirge. Ent. Nachr. 12 (1968), 38—43.
(betr. u. a. auch Stadtgebiet v. Karl-Marx-Stadt u. Rabensteiner 
Wald) *

— Veränderungen im Brutbestand einiger Vogelarten in Karl-Marx- 
Stadt während der letzten zehn Jahre. Falke 16 (1969), 80—86 m. 5 
Abb. u. 4 Verbreitungskarten. *

— Türkentaube als Beute des Turmfalken. Falke 16 (1969), 31. *
— Der Brutbestand der Türkentaube in Karl-Marx-Stadt nach 20jähri­

ger Siedlungszeit. Falke 16 (1969), 188—191 m. 1 Abb. u. 1 Verbrei­
tungskarte. *
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SAEMANN, D.: Frühjahrsbeobachtungen an der Zwergschnepfe, Lym- 
nocryptes minimus, in Mittelsachsen. Beitr. Vogelk. 15 (1970), 194— 
196. *

— Ergebnisse der Wasservogelzählung im Winter 1969/70 aus dem Be­
zirk Karl-Marx-Stadt. Actitis, Avifaun. Mitt. Bez. Leipzig u. Karl- 
Marx-Stadt 1 (1970), 80-31.
(enth. u. a. quantitative Angaben vom Schloßteich) *

— Die Brutvogelfauna einer sächsischen Großstadt. Veröff. Mus. Na- 
turk. Karl-Marx-Stadt 5 (1970), 21-85 m. 1 Tab. u. 12 Karten * 
Untersuchungen zur Siedlungsdichte einiger Großstadtvögel in Karl- 
Marx-Stadt. Mitt. IG Avifauna DDR 3 (1970), 3-25 m. 9 Tab. u. 
2 Abb. *

— u. G. RINNHOFER: Wasservogelbeobachtungen in Karl-Marx-Stadt 
im Winter 1962/63. Falke 13 (1966), 172-173 m. 1 Abb. *

SCHIEMENZ, H.: Die Libellenfauna von Sachsen in zoogeographischer 
Betrachtung. Abh. u. Ber. Mus. Tierk. Dresden 22 (1954), 22—46. *

— Die Orthopteren-Fauna von Sachsen. Faun. Abh. Mus. Tierk. Dres­
den 7 (1966), 337-366 m. 5 Karten. *

WEISE, W. u. A. PFLUGBEIL: Ein Steinadler, Aquila ch. chrysaetos, in 
Sachsen. Beitr. Vogelk. 9 (1964), 446—448 m. 1 Abb.

WIDEMANN, G., P. BERNHARDT, W. MEISE u. R. HEYDER: Gehäuf­
tes Erscheinen von Tadorna tadorna (L.) in Mitteldeutschland. Mitt. 
Ver. sächs. Orn. 5 (1937), 159—161.
(u. a. Beobachtungen v. Brandgänsen in der Heinersdorfer Klär­
anlage) *

WILDECK, J.: Zwergei von einer Blaumeise. Falke 13 (1966), 67 * 
WILSDORF, (R.): (Die Gattung Helix und ihre Vertreter in der Um­

gegend von Chemnitz). Ber. naturw. Ges. Chemnitz 2 (1868), 48—51. * 
WIRTH, H.: Ein Steinadler vor dem Erfrierungstod gerettet. Falke 11 

(1964), 165-166 m. 3 Abb.
(erschöpfter Steinadler am Stadtrand aufgefunden) *

— Steinadlerfund bei Karl-Marx-Stadt. Sächs. Heimatbl. 10 (1964), 276—
278.

WOHLBEREDT, O.: Molluskenfauna des Köngreichs Sachsen. Nach- 
richtsbl. Dtsch. Malakozool. Ges. 31 (1899), 1—20 u. 33—56.

ZELETZKI, C. u. G. RINNHOFER: Über Vorkommen und Wirksamkeit 
von Praedatoren in Obstanlagen. I. Eine Mitteilung über Ergebnisse 
zweijähriger Klopffänge an Apfelbäumen. Beitr. Ent. 16 (1966), 713— 
720 m. 3 Textfig. *
(betr. auch Vorkommen von Heteropteren in einer Obstanlage im 
Wässerwerkspark)
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21IMMERMANN, R. u. R. KÖHLER: Über das Vorkommen der Weiden­
meise, Parus atricapillus salicarius Brehm, in Sachsen und den nord- 
bzw. nordöstlich angrenzenden Landschaften preussischen Anteiles. 
Mitt. Ver. sächs. Orn. 2 (1929), 235—256 m. 3 Abb. u. 1 Verbreitungs­
karte. *

Anschrift des Verfassers: 
Dr. Erich Kleinsteuber 
Museum für Naturkunde 
90 Karl-Marx-Stadt 
Theaterplatz 1
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